
Ziele des Palliative Care Teams
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PALLIATIVE CARE TEAM
DES ONKOLOGISCHEN SCHWERPUNKTES 
KARLSRUHE

SAPV - SPEZIALISIERTE AMBULANTE 
PALLIATIVVERSORGUNG

> �Optimierung der Behandlung und  
Betreuung von schwerkranken und  
sterbenden Patienten zu Hause 

> �Erlangung der bestmöglichen von  
Patienten gewünschten Lebensqualität 
durch kontinuierliche Begleitung und 
angepasste Symptomkontrolle

> �Patientenwünsche und die Selbst- 
bestimmung ermöglichen und respek- 
tieren

> �Unterstützung der pflegenden Angehö- 
rigen durch fachkompetente und  
psychosoziale Begleitung

> �Vermittlung von Sicherheit durch die 
Stabilisierung des persönlichen  
Umfeldes in Zusammenarbeit mit den 
betreuenden Diensten

> �Vermeidung einer Wiedereinweisung  
in die Klinik

Palliative Care Team / SAPV
des OSP Karlsruhe
c/o ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe
Edgar-von-Gierke-Straße 2   
76135 Karlsruhe

Sie erreichen uns im Koordinationsbüro
Montag bis Freitag 8:30 bis 16:00 Uhr Telefon 	
0721 8108-2270 (Anrufbeantworter)
Telefax	0721 8108-2189
sapv.osp@vincentius-ka.de 
www.onkologischer-schwerpunkt-karlsruhe.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
BIC: BFSWDE33KRL
IBAN: DE76 6602 0500 0001 7451 00
Verwendungszweck "SAPV"

KONTAKT
Ihr Ansprechpartner



Was ist SAPV?

Die spezialisierte ambulante Palliativver-
sorgung (SAPV) berät und begleitet Men-
schen, die an einer unheilbaren und fort-
geschrittenen Erkrankung leiden, um den 
Verbleib in ihrer vertrauten Umgebung zu 
ermöglichen.
SAPV wird zusätzlich zur hausärztlichen 
Behandlung und der häuslichen Kranken-
pflege eingesetzt. Die Lebensqualität und 
Selbstbestimmung der schwerstkranken 
Menschen soll durch unsere Versorgung 
erhalten, gefördert und verbessert wer-
den. 

Der Onkologische Schwerpunkt Karlsruhe 
(OSP) bietet die spezialisierte Palliativver-
sorgung allen Patienten an, unabhängig 
von der Art ihrer Grunderkrankung.

Der Onkologische Schwerpunkt Karlsruhe 
ist ein Zusammenschluss der zwei großen 
Karlsruher Klinken (Städtisches Klinikum, 
ViDia Christliche Kliniken), die es sich ge-
meinsam mit Vertretern der niedergelas-
senen Ärzteschaft zur Aufgabe gemacht 
haben, die Situation schwerstkranker 
Menschen zu verbessern. 

Was sind die Aufgaben der SAPV?

Unsere speziell qualifizierten Ärzte und  
Pflegekräfte arbeiten in einem multiprofes-
sionellen Team eng mit Hausärzten, Pflege-
diensten, Hospizgruppen u.a. zusammen.

> �sorgt für die Linderung von Symptomen 
wie Schmerz, Atemnot, Übelkeit,  
Erbrechen, Angst

> �übernimmt spezialisierte pflegerische und 
ärztliche Behandlungen, z.B. Einsatz von 
Schmerzpumpen

> �berät, begleitet und leitet Patienten und 
deren Angehörige individuell an

> �koordiniert die gesamte Palliativversor-
gung und  vernetzt die Versorgung mit 
weiteren Kooperationspartnern und Hilfs-
angeboten

> �hält stetigen Kontakt zum Patienten durch 
Telefonate und regelmäßige Hausbesuche

> �ist für unsere Patienten 24-Stunden  
verfügbar

DAS PALLIATIVE CARE TEAM / SAPV

> �Vorliegen einer nicht heilbaren, fortschrei-
tenden und weit fortgeschrittenen  
Erkrankung, die eine besonders aufwendige 
Versorgung bei einer zugleich begrenzten 
Lebenserwartung beinhaltet

> �Keine kurative Therapie mehr gewünscht 
oder möglich

> �Vielschichtiges Symptomgeschehen  
(z.B. ausgeprägte Schmerzen, Atemnot, 
Übelkeit etc.) ist zu lindern

Was sind die Voraussetzungen für 
SAPV?

Was benötigen wir? Wer trägt
die Kosten?

> �Alle Krankenkassen übernehmen auf 
Grundlage der gesetzlichen Regelung 
(§37b SGB V) nach Prüfung des  
Anspruchs die Finanzierung.  
Für den Patienten ist unser Einsatz 
kostenfrei.

> �Für die SAPV wird eine ärztliche Verord-
nung benötigt, die der Haus- oder Fach-
arzt ausstellt. Bei der Entlassung aus 
einem Krankenhaus übernimmt dies auch 
der Stationsarzt.


